
Berner Fachhochschule BFH - das ist 

ein attraktives Studienangebot, das sind 

bestens ausgewiesene Dozierende und 

wissenschaftliche Mitarbeitende und 

das ist eine Lehr- und Lernumgebung mit 

moderner Infrastruktur. Dass die Studien-

inhalte sowohl den Praxis- als auch den 

Bildungsanforderungen in hohem Masse 

gerecht werden, zeigt sich in den guten 

Berufs- und Aufstiegschancen unserer 

Absolventinnen und Absolventen.

Das Departement Technik und Informatik 

forscht und lehrt zusammen mit Unter-

nehmen, anderen Hochschulen, natio-

nalen und internationalen Forschungs-

gemeinschaften. Die Schwerpunkte sind 

‚Energie, Verkehr, Mobilität‘ , ‚Mobile 

Informationsgesellschaft‘, ‚Produktions-

technik‘ und ‚Technologie am Mensch‘.

Berner Fachhochschule

So erreichen Sie uns:
Berner Fachhochschule
Wankdorffeldstr. 102

CH-3014 Bern

Tel.:+41 (0)31 / 8 48 32 75

Fax:+41 (0)31 / 3 33 06 25

E-Mail: arno.schmidhauser@bfh.ch

www.ti.bfh.ch/weiterbildung

Kontakt: Herr Dr. Arno Schmidhauser

Kennzeichnungstechniken zur Material- 

und Sendungsverfolgung sind wichtige 

Elemente einer funktionierenden Produk-

tion wie auch einer funktionierenden Logi-

stik. Was setzt man wo und wie ein, wie 

realisiert man es, worauf ist zu achten. 

Dieses Spezialwissen steht am FB VIII zur 

Verfügung. In Laboren können die Tech-

nologien getestet werden, wie auch die 

Szenarien aufgebaut werden können. Als 

ein Spezialgebiet hinzu kommt die Sicher-

heitskennzeichnung, d.h. die Kennzeich-

nung gegen Produktpiraterie. Ausgewie-

sene Spezialisten stehen mit Rat und Tat 

zur Seite, um Ihnen zu helfen, gegen die 

immer weiter fortschreitende Produktpi-

rateie vorzugehen, ob durch Kennzeich-

nung oder Sicherheitssysteme.

Sprechen Sie uns an, ob Barcoding, 

RFID, versteckte Zeichen, versteckte 

Farben, spezielle Signets oder auch der 

Aufbau ganzer Schutzsysteme – Wir fin-

den eine praktikable Lösung zusammen 

mit Ihnen. Und nebenbei bilden wir auch 

entsprechend den Erfordernissen aus.

Beuth Hochschule für Technik Berlin 

So erreichen Sie uns:
Beuth Hochschule für Technik Berlin

Fachbereich VIII
Luxemburger Straße 10

13353 Berlin

Tel.: +49 (0)30 4504 2223

Fax: +49 (0)30 4504 2008

E-Mail: kraemer@tfh-berlin.de

www.tfh-berlin.de

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus Krämer

Das Bremer Institut für Produktion und 

Logistik GmbH (BIBA) ist ein ingeni-

eurwissenschaftliches Forschungsin-

stitut mit Schwerpunktsetzung in der 

Logistik. Es erforscht und entwickelt 

technische sowie organisatorische 

Lösungen und setzt sie in Unterneh-

men aller Branchen – vom Handwerk 

bis zu großen Handels- und Industri-

eunternehmen – praxisgerecht um. 

Hierzu arbeitet das BIBA in einer Viel-

zahl von Projekten auf regionaler, nati-

onaler und internationaler Ebene mit 

Wissenschaft und Industrie zusam-

men. Eine wesentliche Unterstützung 

bietet zudem die Anbindung des BIBA 

an den Fachbereich Produktionstech-

nik, sowie die vielfältigen Kooperati-

onsbeziehungen zu anderen Fachbe-

reichen der Universität Bremen.

Bremer Institut für Produktion
und Logistik GmbH

So erreichen Sie uns:
Bremer Institut für Produktion

und Logistik GmbH (BIBA)
Hochschulring 20

28359 Bremen

Tel.: +49 (0)421 218 5559

Fax: +49 (0)421 218 5610

E-Mail: han@biba.uni-bremen.de

www.biba.uni-bremen.de

Kontakt: Herr Carl Hans
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Die rund 9.000 Mitglieder der Bundes-

vereinigung Logistik (BVL) sind Teil 

eines gemeinnützigen, neutralen und 

überwiegend ehrenamtlichen Kompe-

tenznetzwerkes.

Die BVL ist damit eine Plattform für Mana-

ger der Logistik aus den Führungsebenen 

von Industrie, Handel, Dienstleistung, 

Wissenschaft und Politik. Mit über 150 

regionalen sowie nationalen und internati-

onalen Veranstaltungen im Jahr bietet die 

BVL den idealen Rahmen für den profes-

sionellen Austausch. Unternehmen und 

Wissenschaft finden über die BVL zuei-

nander. Sie unterstützt die Kooperation 

unter anderem durch praxisorientierte 

Arbeitskreise. Ein umfassendes Weiterbil-

dungsprogramm unter dem Dach der BVL 

bieten die Deutsche Außenhandels- und 

Verkehrs-Akademie (DAV) und die Deut-

sche Logistik Akademie (DLA).

BVL Bundesvereinigung Logistik

So erreichen Sie uns:
BVL Bundesvereinigung Logistik
Schlachte 31

28195 Bremen

Tel.: +49 (0)421 17 384 21

Fax: +49 (0)421 17 384 40 

E-Mail: Gruenrock-Kern@bvl.de

www.bvl.de 

Kontakt: Frau Ulrike Grünrock-Kern

Stiftung zur Entwicklung und Förderung 

innovativer Informationstechniken (IT) 

und Methoden Automatischer Daten-

erfassung im Europäischen Verbund. 

Erarbeiten von Konzepten der Zielsteu-

erung und Rückverfolgung (Tracking & 

Tracing) und deren Umsetzung in der 

Praxis unter Einsatz von: BARCODE, 

2D-Symbologien, RFID-Technologien. 

Analyse, Beratung und Projektleitung 

zu nationalen und internationalen Pro-

jekten für Mitglieder des EURODATA 

COUNCILS, deren angeschlossenen 

Verbandsmitglieder von AIM, EHIBCC, 

EDIFICE und für die Anwender in Indus-

trie und Logistik. Veranstalter des Multi-

Industrie-Symposiums „Barcode, RFID 

& Praxis“.Quelle für „ISO powered 

RFID“ Empfehlungen, Support für die 

branchenübergreifenden DIN- und ISO-

Standards zu ADC in Industrie, Handel 

und Gesundheitswesen.

Eurodata Council

So erreichen Sie uns:
Eurodata Council
Kösener Straße 85

06618 Naumburg

Tel.: +49 (0)3445 78116 0

Fax: +49 (0)3445 77016 1 

E-Mail: Heinrich.Oehlmann@eurodatacouncil.org 

www.eurodatacouncil.org

Kontakt: Herr Heinrich Oehlmann

Die Fachhochschule Osnabrück ver-

steht sich als Hochschule der modernen 

Dienstleistungsgesellschaft. Als Univer-

sity of Applied Sciences mit bewährten 

internationalen Studiengängen und Koo-

perationen gründet sie ihren Bildungs-

auftrag darin, den angewandten Wis-

senschaften in Lehre, Studium und For-

schung zu dienen.

Die Fachhochschule bietet in verschie-

denen Studiengängen mehrere Vertie-

fungen mit logistik-relevanten Inhalten 

sowohl für den Bachelor- als auch für 

den Master-Abschluß an.

Die Zusammenarbeit der Hochschule 

mit der Wirtschaft ist geprägt durch:

·  Transfer wissenschaftlicher Erkennt-

nisse in die Praxis zur Förderung der 

regionalen Standortbedingungen,

·  Transfer von Ergebnissen aus For-

schungsprojekten, insbesondere hin-

sichtlich der Gestaltung von innova-

tiven, rationellen Geschäftsprozessen 

in der Logistik, u. a. durch Einsatz von 

Identsystemen.

Fachhochschule Osnabrück

So erreichen Sie uns:
Fachhochschule Osnabrück
Caprivistr. 30a

49009 Osnabrück

Tel.: +49 (0)541 969 2947

Fax: +49 (0)541 969 3055

E-Mail: logistik@aol.com

www.wi.fh-osnabrück.de

Kontakt: Herr Prof. Dipl.-Ing. Wolfgang Bode
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Das Forschungsinstitut für Rationali-

sierung (FIR) ist ein gemeinnütziges 

An-Institut an der Rheinisch-West-

fälischen Technischen Hochschule 

(RWTH) Aachen. Als moderner For-

schungsdienstleister betreibt das FIR 

in jährlich ca. 40 öffentlich geförderten 

Forschungsprojekten gemeinsam mit 

Unternehmen anwendungsorientierte 

Forschung in den Bereichen Dienstlei-

stungsmanagement, Informationsma-

nagement und Produktionsmanagement. 

Als unabhängiger und neutraler Berater 

unterstützen wir Kunden aus Industrie 

und Dienstleistungswirtschaft bei der 

Auswahl und Einführung von Informa-

tionstechnologien und -systemen, der 

Anpassung von Strukturen und Prozes-

sen sowie der Reorganisation von Auf-

bau- und Ablauforganisation.

Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR)

So erreichen Sie uns:
Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR)

Pontdriesch 14/16 

52062 Aachen

Tel.: +49 (0)241 47705 510

Fax: +49 (0)241 47705 199

E-Mail: Tobias.Rhensius@fir.rwth-aachen.de

www.fir.rwth-aachen.de

Kontakt: Herr Tobias Rhensius

Das Fraunhofer IML bietet innovative For-

schungs-, Entwicklungs-, Engineering- und 

Consulting-Dienstleistungen für Unter-

nehmen aller Branchen. Mit dem openID-

center stellt das Fraunhofer IML seit rund 

acht Jahren eine offene Entwicklungs- 

und Testplattform für RFID-Technologien 

in einer realen logistischen Umgebung 

zur Verfügung. An förder- und lagertech-

nischen Anlagen wird der Einsatz unter-

schiedlichster RFID-Komponenten für den 

innerbetrieblichen, automatisierten Mate-

rialfluss unter Realbedingungen getestet. 

In Industrieprojekten steht neben den 

Leistungstests und der Implementierung 

der RFID-Hardware auch die softwaresei-

tige Systemintegration im Fokus der For-

schungs- und Entwicklungsarbeiten. Neu-

erdings steht darüber hinaus ein automa-

tischer Teststand zur Verfügung, auf dem 

Performancemessungen mit hoher Signi-

fikanz durchgeführt werden.

So erreichen Sie uns:
Fraunhofer-Institut für Materialfluss 

und Logistik (IML)

Joseph-von-Fraunhofer-Str. 2-4

44227 Dortmund

Tel.: +49 (0)231 / 9743 264

Fax: +49 (0)231 / 9743 311

E-Mail: rfid@iml.fraunhofer.de

www.iml.fraunhofer.de

www.openID-center.de

Kontakt: Herr Dr. Volker Lange

Fraunhofer-Institut für Materialfluss 
und Logistik (IML)

Das Fraunhofer-Institut für Zuverlässig-

keit und Mikrointegration IZM befasst 

sich mit dem Design, der Technolo-

gieentwicklung und Qualitäts- sowie 

Zuverlässigkeitsuntersuchungen von 

Komponenten und Systemen der 

Mikroelektronik und der Mikrosystem-

technik. In diesem Umfeld entstehen 

ständig neue Aufgaben auf dem Gebiet 

drahtloser Identifikationssysteme.

Das Fraunhofer IZM bietet folgende 

Leistungen: 

-  Prozessentwicklung Aufbau- und Ver-

bindungstechnik

-  Design und Vermessung von Anten-

nenspulen

-  Beratung beim Systementwurf und 

Machbarkeitsstudien

Fraunhofer Institut (IZM)

So erreichen Sie uns:
Fraunhofer Institut (IZM)
Gustav-Meyer-Allee 25

13355 Berlin

Tel.: +49 (0) 30 464 03 632

Fax: +49 (0) 30 464 03 158

E-Mail: stephan.guttowski@izm.fraunhofer.de

www.pb.izm.fhg.de 

Kontakt: Herr Dr. Stephan Guttowski
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Das FTK Forschungsinstitut für Telekom-

munikation ist als Kompetenzzentrum, 

Forschungs- und Beratungseinrichtung 

für Electronic Business, Telekommunikati-

on, Informationstechnik und neue Medien 

ausgewiesen. Das Institut wurde im Jahr 

1991 als An-Institut der Universitäten in 

Hagen und Wuppertal gegründet.

Die Arbeit des Instituts stützt sich dabei 

auf laufende Beobachtungen, Analy-

sen und Evaluationen der Entwicklung 

von Märkten, Technologien und Nut-

zungsformen der Informationstechnik 

und Telekommunikation und der aus-

sichtsreichsten Innovationen in diesen 

Bereichen. Als Kompetenzpartner für die 

Entwicklung und Umsetzung von Innova-

tionsstrategien in Wirtschaft und Verwal-

tung entwickelt FTK mit interdisziplinären 

Teams Problemlösungen für den effizi-

enten Einsatz neuer Informations- und 

Kommunikationstechnologien, zu denen 

insbesondere auch die RFID-Technologie 

zählt.

Das FTK pflegt intensive Netzwerk- und 

Kooperationsbeziehungen zu wichtigen 

Akteuren im Umfeld der Entwicklung, 

Beratung, Implementierung und Anwen-

dung von RFID.

FTK Forschungsinstitut für elekommunikation e.V.

So erreichen Sie uns:
FTK Forschungsinstitut für 

Telekommunikation

Martin-Schmeißer-Weg 4

44227 Dortmund

Tel.: +49 (0)231 / 975056-0

Fax: +49 (0)231 / 97 50 56-10

E-Mail: info@ftk.de

www.ftk.de

Kontakt: Frau Beate Deska

Die GS1 Germany GmbH ist eine Inte-

ressenvertretung deutscher Handels-

, Industrie- und Dienstleistungsunter-

nehmen mit dem Ziel, die zwischen-

betriebliche Kommunikation und die 

logistischen Prozesse zu optimieren. 

Die Standardisierung von Nachrichten-

strukturen (EANCOM) und Geschäfts-

prozessen in einem durch Globalisie-

rung gekennzeichnetem Markt wird 

erst mit Hilfe weltweit eindeutiger 

Identifikations- und Codiersysteme 

beispielsweise für Adressen (GLN, 

ehemals ILN), Artikel und Dienstlei-

stungen (GTIN, ehemals EAN) sowie 

Versandeinheiten (NVE/SSCC) mög-

lich. Hier kommen die Verfahren der 

internationalen GS1-Organisation zum 

Tragen, deren Gründungsmitglied die 

GS1 Germany GmbH ist und der inzwi-

schen weltweit über 100 Mitglieds-

staaten angehören.

GS1 Germany

So erreichen Sie uns:
GS1 Germany GmbH
Maarweg 133

50825 Köln

Tel.: +49 (0)221 / 94714 222

Fax: +49 (0)221 / 94714 291

E-Mail: schulze@gs1-germany.de

www.gs1-germany.de

Kontakt: Frau Mercedes Schulze

Die Forschungsgruppe RI-ComET 

(Research Institute for Communication 

and Information, Expertise and Tech-

nology Transfer) der Hochschule für 

Technik und Wirtschaft des Saarlandes 

betreibt anforderungsspezifische und 

anwendungsorientierte Forschung und 

Entwicklung zusammen mit Partnern 

aus der Industrie in den Bereichen 

Kommunikationstechnik, Übertragungs-

technik und Kommunikationsinformatik. 

Die Dienstleistungen umfassen Mach-

barkeitsstudien und Expertisen, praxis-

bezogene Projekte sowie Wissensver-

mittlung und -aktualisierung durch Vor-

träge und Schulungen.

Innerhalb des Forschungsschwerpunkts 

RFID entwickelt RI-ComET  Speziallö-

sungen für individuelle Anforderungen. 

Dies beinhaltet die Entwicklung und den 

Prototypenbau von RFID Transpondern, 

RFID Antennen und die Implementie-

rung innovativer RFID Anwendungen. 

Pilotprojekte in der Logistik, Automo-

bilindustrie und im Gesundheitswesen 

werden von RI-ComET geplant und 

durchgeführt.

Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes

So erreichen Sie uns:
Hochschule für Technik und Wirtschaft 

des Saarlandes
Forschungsgruppe RI-ComET

Göbenstrasse 40

66117 Saarbrücken

Tel.:+49 (0)681 / 5867-196

Fax:+49 (0)681 / 5867-169

E-Mail: Martin.Buchholz@htw-saarland.de

www.ri-comet.de

Kontakt: Prof. Dr.-Ing. Martin Buchholz
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Das „Kompetenzzentrum RFID – RFID 

CC“ an der Hochschule Niederrhein 

bündelt Know-how rund um das The-

ma RFID durch ein Netzwerk aus For-

schung, Industrie und Fachverbänden. 

Neben den Schwerpunkten Textilwirt-

schaft, Gesundheit und Logistik wird 

auch branchenübergreifend Unterstüt-

zung entlang der gesamten Supply Chain 

geboten. Zum Leistungsspektrum des 

Kompetenzzentrums gehören Prozess- 

und Investitionsberatung, Analyse und 

Optimierung von Geschäftsprozessen, 

Machbarkeitsstudien und Kosten-Nut-

zen-Analysen, Wissenschaftliche Beglei-

tung, Anforderungsdefinition, Erprobung 

und Test von RFID –Transpondern sowie 

die Integration von RFID-Technologie in 

bestehende Logistik-, ERP- und SCM-

Systeme.

Hochschule Niederrhein –
Kompetenzzentrum RFID

So erreichen Sie uns:
Hochschule Niederrhein – 

Kompetenzzentrum RFID
Webschulstr. 41-43

41065 Mönchengladbach

Tel.:+49 (0)2161 / 1866373

Fax:+49 (0)2161 / 1866373

E-Mail: rfidcc@hsnr.de

www.rfidcc.de

Kontakt: Prof. Dr. Georg Wilking

Die Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

bietet im Fachbereich Produktion und 

Wirtschaft einen spezifischen Studi-

engang Logistik mit unterschiedlichen 

Vertiefungsgebieten an. Bereits im 

Grundstudium werden die Grundla-

gen der Auto-ID vermittelt. Im Rah-

men von Diplomarbeiten und Ent-

wicklungsprojekten mit der Industrie 

werden komplette inner- und außer-

betriebliche Systemlösungen (Praxis-

anwendungen) entwickelt. Auf diesem 

Gebiet liegt ein Schwerpunkt unserer 

Arbeit.

Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
So erreichen Sie uns:
Hochschule Ostwestfalen-Lippe
Produktion und Wirtschaft

Liebigstrasse 87

32657 Lemgo

Tel.: +49 (0)5261 / 702-272

Fax: +49 (0)5261 / 702-275

E-Mail: kurt.klose@hs-owl.de

www.hs-owl.de/fb7

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. Kurt Klose

Das Institut für Distributions- und Han-

delslogistik (IDH) des VVL e. V. erforscht 

seit den 90er Jahren die Einsatzmöglich-

keiten von EAS- und AutoID-Techno-

logien. Das Angebot des IDH umfasst 

– neben der Beratung, Analyse und Kon-

zepterstellung für diese Thematik – die 

Durchführung von national und internati-

onal orientierten F+E- sowie Industriepro-

jekten und Weiterbildungsmaßnahmen. 

Langjähriges Know-how sichert kunden-

individuelle Lösungen bei der Optimie-

rung von wirtschaftlichen Strukturen und 

Abläufen in der Logistikkette sowie der 

adäquaten Nutzung von Informations- 

und Identifikationstechnologien.

Die Arbeiten werden durch ein umfang-

reich ausgestattetes Test- und Demons-

trationszentrum (LogIDLab® und Pack-

Lab®) unterstützt, in dem die Potenziale 

und Restriktionen des AutoID-Einsatzes 

praxisgerecht ermittelt werden. Des Wei-

teren steht ein spezielles EAS-Labor zur 

Zertifizierung (nach Vorgaben des VDI) 

von Warensicherungsmitteln unter praxis-

relevanten Bedingungen zur Verfügung.

Institut für Distributions- und Handelslogistik 
(IDH) des VVL e. V.

So erreichen Sie uns:

IDH des VVL e.V. 
Leonhard-Euler-Straße 5

44227 Dortmund

Tel.: +49 (0)231 755 5700

Fax: +49 (0)231 755 5702

Jansen@flog.maschinenbau.uni-dortmund.de

www.flog.mb.uni-dortmund.de

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. R. Jansen
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Das Internat ional  Per formance 

Research Institute beschäftigt sich 

seit 2005 mit dem Thema Wirtschaft-

lichkeit von RFID-Anwendungssze-

narien. Seitdem wurde RFID kon-

sequent zu einem Schwerpunkt der 

Forschung am IPRI ausgebaut. Im 

Rahmen mehrerer drittmittelf inan-

zierter Forschungsprojekte wurde 

das Extended Performance Analysis 

(EPA)-Modell entwickelt. Ziel des EPA 

ist die Berücksichtigung aller Einfluss-

faktoren in der Wirtschaftlichkeitsbe-

trachtung - auch der nicht rein mone-

tären. In den Forschungsprojekten 

wendet IPRI in Zusammenarbeit mit 

Praxispartnern das EPA-Modell im 

Rahmen von Fallstudien an.

IPRI – International Performance Research 
Institute gGmbH

So erreichen Sie uns:
IPRI – gGmbH
Königstr. 5

70173 Stuttgart

Tel.:+49 (0)711 / 6 20 32 68-0

Fax:+49 (0)711 / 6 20 32 68-889

E-Mail: mseiter@ipri-institute.com

www.ipri-institute.com

Kontakt: Herr Dr. Mischa Seiter

Das Institut für Seeverkehrswirtschaft und 

Logistik (ISL) ist eines der führenden mari-

timen und logistischen Forschungs- und 

Beratungsinstitute in Europa. Seine 50 

Mitarbeiter arbeiten in interdisziplinären 

Projektteams, ausgestattet mit moder-

ner, aufgabengerechter Instrumentierung, 

an praxisorientierten Forschungs- und 

Entwicklungsprojekten. Im Bereich RFID 

stellt das ISL das Bindeglied zwischen 

den Anwendern in der Transportwirtschaft 

sowie den Technologieanbietern dar. Der 

Fokus liegt hierbei auf dem sinnvollen Ein-

satz der RFID-Technologie und deren opti-

maler Integration in die unternehmensin-

ternen und -übergreifenden Geschäftspro-

zesse der Anwender. Der neu aufgebaute 

Bereich „RFID im Containerverkehr“ 

bearbeitet aktuell im Rahmen nationaler 

und internationaler Projekte Fragen zur 

Einführung von RFID in der Containerlo-

gistik zusammen mit namhaften Partnern 

aus den Bereichen Reederei, Seehafen-

terminal und Hinterlandverkehr.

Institut für Seeverkehrswirtschaft 
und Logistik

So erreichen Sie uns:
ISL
t.i.m.e.Port II

Barkhausenstraße 2

27568 Bremerhaven

Tel.: +49 (0)471 30 98 38 53

Fax: +49 (0)471 30 98 38 55

E-Mail: meyer-larsen@isl.org

www.isl.org

Kontakt: Herr Dr. Nils Meyer-Larsen

Das Institut für Transport- und Automati-

sierungstechnik gliedert sich in drei Teil-

bereiche. Der erste Bereich befasst sich 

mit der Transporttechnik, insbesondere der 

Integration moderner Sensoren und hochin-

tegrierter Elektronik in Transportsystemen. 

Ein Schwerpunkt in diesem Bereich stellen 

die Stetigförderer dar. Hier wird insbeson-

dere der Einsatz der RFID-Technik in Trans-

portbändern entwickelt. Im zweiten Bereich 

wird die Automatisierungs- und Steue-

rungstechnik behandelt. Schwerpunkte 

dabei sind: Die Steuerung für Handha-

bungsautomaten in der Mikrotechnologie, 

die Prozesssteuerung mittels RFID-Tech-

nik, Direktantriebe und die Anwendung von 

neuen Verfahren zur Steuerung von Mon-

tagesystemen.Schließlich befasst sich der 

dritte Bereich mit der Kontaktierung und 

Handhabung in der Mikroelektronik. Unter-

sucht werden neue Flip-Chip- und Mikro-

dispensier-Verfahren zur Kontaktierung von 

Halbleiterchips, sowie neue Verfahren zur 

Fertigung von RFID-Transponder.

Leibniz Universität Hannover ITA

So erreichen Sie uns:
Leibniz Universität Hannover ITA
An der Universität 2

30823 Garbsen

Tel.: +49 (0)511 762 2503

Fax: +49 (0)511 762 4007

E-Mail: ita@ita.uni-hannover.de

www.ita.uni-hannover.de

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. L. Overmeyer
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Die Technischen Fachhochschule Wil-

dau, an der südlichen Stadtgrenze zu 

Berlin gelegen, ist mit 3.500 Studieren-

den die größte Fachhochschule Bran-

denburgs. Als Technische Hochschule 

bietet Wildau praxisnahe Lehre und For-

schung in den Studiengängen der Inge-

nieur-, Wirtschafts- und Verwaltungs-

wissenschaften. Mit der Telematik, der 

Luftfahrttechnik/Luftfahrtlogistik, der 

Logistik und der Biosystemtechnik/Bio-

informatik bietet die TFH Wildau in ihrem 

Portfolio einen hohen Anteil innovativer 

Studiengänge für die Zukunftsbranchen 

der Industrie. Neben der grundständigen 

Ausbildung gibt es an der TFH Wildau 

ein vielfältiges Weiterbildungsangebot, 

zu dem Fernstudiengänge, Fortbildungs-

kurse und das Graduierten-Programm 

des Wildau Institute of Technology 

(WIT) gehören. Mit der Nähe zum neu-

en Großflughafen der Hauptstadtregion 

BBI steigt die Bedeutung als überregio-

naler Logistikstandort. Die TFH Wildau 

unterhält ein RFID Labor für die ange-

wandte Forschung und Lehre zu Auto-

ID/RFID und deren sichere Anwendung 

für Logistik und Telematik.

Technische Fachhochschule Wildau

So erreichen Sie uns:

Technische Fachhochschule Wildau
Logistikmanagement / Logistikcontrolling

Bahnhofstr.

15745 Wildau

Tel.: +49 (0)3375 / 508 240

Fax: +49 (0)3375 / 508 238

E-Mail: frank.gillert@tfh-wildau.de

www.tfh-wildau.de/lg/

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. Frank Gillert

Der Lehrstuhl für Fördertechnik Mate-

rialfluss Logistik an der TU München 

beschäftigt sich seit mehreren Jahren 

mit der Planung, Simulation und Reali-

sierung von durchgängigen Logistik-

systemen. In zahlreichen Industriepro-

jekten werden dabei die Ergebnisse 

aus der Forschung in die Praxis umge-

setzt. Der Bereich Informationslogistik 

spielt dabei eine übergeordnete Rolle. 

Der Lehrstuhl fml bietet seine Unterstüt-

zung bei der Einführung und dem Aus-

bau von Auto-Ident Systemen an. Der 

Fokus liegt auf der dezentralen Steue-

rung von Materialflusssystemen sowie 

der technischen Lösung schwieriger 

Problemstellungen. Im Mittelpunkt steht 

die Umsetzung von Systemen zur Flexi-

bilitäts- und Wirtschaftlichkeitserhöhung 

mit Hilfe der automatischen Identifikati-

on. Gegenwärtig wird im fml- Versuchs-

feld das Logistik-Innovations-Zentrum 

(LIZ) für Versuche zum Einsatz von 

Auto-ID-Techniken umgesetzt. Ziel des 

LIZ ist die Schaffung einer Versuchsum-

gebung, die der Forschung und Indus-

triepartnern die Möglichkeit gibt, Auto-

ID-Systeme zu testen.

Technische Universität München fml

So erreichen Sie uns:
Technische Universität München fml
Boltzmannstr. 15

85748 Garching b. Muenchen

Tel.: +49 (0)89 289 159 21

Fax: +49 (0)89 289 159 22 

E-Mail: kontakt@fml.mw.tum.de

www.fml.mw.tum.de 

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. W.A. Günthner

Das TITK ist ein gemeinnütziges, anwen-

dungsorientiertes Forschungsinstitut mit 

gegenwärtig 110 Mitarbeitern. Es betreibt 

technologieorientierte Forschung auf dem 

Gebiet der organischen Konstruktions- 

und Funktionspolymere. Ein Arbeitsge-

biet des TITK beinhaltet die Herstellung 

dünner organischer Schichten im Nano-

meter-Dickenbereich und die Mikromate-

rialbearbeitung mittels Lasertechnik. Ein 

Schwerpunktgebiet betrifft die Polymere-

lektronik, einschließlich Polymersolarzel-

len und Polymeraktoren. Das TITK-Team 

ist auf Grund vorhandener Erfahrung und 

der gerätetechnischen Ausstattung in der 

Lage, eigenständig komplette Polymer-

transistoren aufzubauen.

Erbracht werden Entwicklungsbeiträ-

ge zur Technologie der Herstellung 

von polymeren Feldeffekttransistoren 

(PFETs) und integrierten polymere-

lektronischen Schaltungen (IPCs), 

die z. B. für den späteren Einsatz in 

Identifikationssystemen vielfältiger 

Art, in intelligenten Etiketten, in elek-

tronischen Barcodes und in anderen 

Transpondern vorgesehen sind.

TITK Rudolstadt

So erreichen Sie uns:
TITK Rudolstadt
Breitscheidstr. 97

07407 Rudolstadt (Schwarza)

Tel.: +49 (0)3672 379 230

Fax: +49 (0)3672 379 379

E-Mail: heinemann@titk.de

www.titk.de

Kontakt: Herr Prof. Dr. Klaus Heinemann

64 i d e n t  j a h r b u c h  2 0 0 9
>>

 id
e

n
t 

Ja
h

r
b

u
c

h
 2

0
0

9



Es ist unser Ziel als Fachgebiet Fabrik-

betrieb, den Studierenden wesentliche 

Aspekte des Gesamtsystems von Pro-

duktion und Logistik nahe zu bringen. 

Praktika, Studien- und Diplomarbeiten 

werden gern in Partnerschaft mit Unter-

nehmen realisiert. In der Forschung sind 

primär Themen im Zusammenhang mit 

der Planung und der Effizienzverbes-

serung innerbetrieblicher logistischer 

Systeme im weiteren Sinne relevant. 

Identsysteme sind dabei natürlich ein 

wichtiges und übergreifendes Thema; 

weitere, das Fachgebiet charakterisie-

rende Begriffe: Hochregallager, Simula-

tion, Industrieroboter unterschiedlicher 

Konfiguration, Anwendung von Indus-

triebussen, pneumatische Antriebe und 

Steuerungen, Adaptive und Selektive 

Montage, Fabrikplanung, Produktent-

wicklung, Rapid Prototyping, Instand-

haltung, Unternehmensplanspiel.

Technische Universität Ilmenau

So erreichen Sie uns:

Technische Universität Ilmenau
Gustav-Kirchhoff-Platz 2

98684 Ilmenau

Tel.: +49 (0)3677 69 38 43

Fax: +49 (0)3677 69 38 40

E-Mail: matthias.berge@tu-ilmenau.de

www.tu-ilmenau.de/fabrikbetrieb 

Kontakt: Herr Dipl.-Ing. Matthias Berge

Im Vordergrund unserer Dienstleistung 

steht die Akzeptanz Ihrer Produkte bei 

den Anwendern und deren Sicherheits-

fachkräften. Neben der eigentlichen 

Prüfung und Klassifizierung Ihrer Pro-

dukte durch Baumusterprüfung steht 

die gleich bleibende Sicherheitsquali-

tät in der Serienfertigung durch einen 

zertifizierten Produktionsprozess. Ihre 

Fragen zu den einschlägigen tech-

nischen Richtlinien (auch international) 

beantworten wir gerne. Gemeinsam 

mit unseren Kunden suchen wir tech-

nisch einwandfreie, tragbare Lösungen. 

In Zusammenarbeit mit unseren welt-

weiten Tochterunternehmen erledigen 

wir für Sie die Zulassungsformalitäten 

in anderen Ländern, z. B. in den USA.

TÜV Köln

So erreichen Sie uns:
TÜV Köln

Konstantin-Wille-Straße 1

51101 Köln

Tel.: +49 (0)221 / 806 2002

Fax: +49 (0)221 / 806 1725

www.de.tuv.com

Kontakt: Herr Uwe Wienand

Das Institut für Fördertechnik und Logi-

stiksysteme (IFL) befasst sich seit über 

15 Jahren mit Aufgabenstellungen der 

Informationslogistik und hierbei insbe-

sondere mit der Auswahl und dem Ein-

satz von Identifikations- und Informati-

onstechniken.

Die gesammelten Erfahrungen geben 

nicht nur Impulse für die Forschung, 

sondern werden im Rahmen von Indus-

trieprojekten, Workshops und Semi-

naren auch an unsere Kunden und 

Industriepartner weitergegeben. Infor-

mations- und Materialflussanalysen 

werden unabhängig von Herstellern 

kundenspezifisch durchgeführt, um eine 

praxisgerechte Lösung für die Daten-

erfassung mit Hilfe geeigneter ID-Tech-

niken zu erarbeiten.

Universität Karlsruhe IFL Institut für Fördertechnik 
und Logistiksysteme 
Universität Karlsruhe (TH)

So erreichen Sie uns:
Institut für Fördertechnik und 

Logistiksysteme Forschungsbereich 

Informationslogistik
Kaiserstraße 12

76128 Karlsruhe

+49 (0)721 / 6088612

+49 (0)721 / 661534

thomas.stoll@ifl.uni-karlsruhe.de

www.ifl.uni-karlsruhe.de

Kontakt: Thomas Stoll
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Das Institut für Wirtschaftsinformatik 

(IWI) der Universität Leipzig deckt mit sei-

nen drei Professuren sowie einem Fakul-

tätsrechenzentrum die Bereiche Anwen-

dungssysteme, Informationsmanagement 

und Softwareentwicklung ab. Im Mittel-

punkt der Forschung stehen dabei insbe-

sondere die Themengebiete Service-ori-

entierte Anwendungen (Web/Grid-Ser-

vices), Enterprise Application Integration, 

Service Science, Softwaresystemfami-

lien sowie RFID-Technologien. 

Das Institut beschäftigt sich seit 2006 

mit dem Thema RFID und betreibt seit 

2007 ein RFID-Innovationslabor. In 

praktischen Demonstrationsaufbauten, 

in Experimenten im Rahmen von For-

schungsprojekten sowie in Vorlesungen 

und Seminararbeiten wird Studenten als 

auch interessierten Firmen die RFID-

Technologie zugänglich gemacht. Das 

IWI führt weiterhin Machbarkeitstests 

durch und entwickelt Abwendungssze-

narien auf Basis der RFID-Technologie.

Universität Leipzig – IWI

So erreichen Sie uns:
Universität Leipzig – IWI
Grimmaische Str. 12

04109 Leipzig

Tel.: +49 (0) 341 / 97 33723

Fax: +49 (0) 341 / 97 33729

E-Mail: sdonath@wifa.uni-leipzig.de

www.iwi.uni-leipzig.de

Kontakt: Frau Dipl.-Inf. Steffi Donath

Das Institut für Fördertechnik und Logi-

stik (IFT) bietet umfangreiche Leistungen 

in der praxisorientierten Forschung, Pla-

nung und Optimierung von Logistiksyste-

men. Im Bereich der RF-Identifikation wer-

den seit über 10 Jahren Forschungs- und 

Industrieprojekte für den zuverlässigen 

und rentablen Einsatz der Technologie in 

logistischen Systemen durchgeführt.

Durch eine technisch-betriebswirtschaft-

liche Analyse der RFID-gestützten Pro-

zesskette ermittelt das IFT den Kunden-

nutzen. Dem Institut stehen zwei Ver-

suchsstände zur Verfügung, auf denen 

die zuverlässige Identifizierung von 

Gütern in statistisch abgesicherten Dau-

erversuchsreihen geprüft werden. Das 

IFT erprobt zahlreiche Parameter, die eine 

zuverlässige Identifikation beeinflussen, 

unter Anderem:

-  max. Geschwindigkeit beim Passieren 

des Antennengates

-  Anbringung Transponder am Gut / 

Ladeeinheit

-  unterschiedliche Transpondertypen

Universität Stuttgart IFT

So erreichen Sie uns:

Universität Stuttgart IFT-LL
Holzgartenstr. 15B

70174 Stuttgart

Tel.: +49 (0)711 / 685 83771

Fax: +49 (0)711 / 685 83769

E-Mail: karl-heinz.wehking@ift.uni-stuttgart.de

www.ift.uni-stuttgart.de

Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. K.-H. Wehking

Der VDEB ist die Vertretung des IT-Mit-

telstands in Deutschland. Wir sind der 

einzige IT-Fachverband mit klarer Profilie-

rung nur für mittelständische Interessen. 

Unsere Mitglieder sind Soft- und Hard-

warehersteller sowie IT-Dienstleister 

und EDV-Beratungsunternehmen. Mit 

unserer Arbeit stärken wir die mittelstän-

dischen IT-Unternehmen in ihrem Wett-

bewerb mit der IT-Industrie und bringen 

ihre Positionen in die politische Diskus-

sion ein. Der VDEB ist beim Deutschen 

Bundestag akkreditiert. Weitere Kernak-

tivitäten des VDEB sind die Entwicklung 

der mittelständischen IT-Wirtschaft mit-

tels Fachgruppenarbeit und öffentlichen 

Förderprojekten, Veranstaltungsorga-

nisation, Veröffentlichung von Studien 

und Marktanalysen sowie die Bildung 

von Netzwerken und Herstellung von 

Geschäftskontakten. Das Vorteilspaket 

des VDEB bietet umfangreiche Dienst-

leistungen mit enormen Kostenvorteilen 

für IT-Unternehmen.

VDEB Verband IT-Mittelstand e.V.

So erreichen Sie uns:

VDEB Verband IT-Mittelstand e.V.
Augustastraße 78-80

52070 Aachen

Tel.: +49 (0)241 / 18 90-5 58

Fax: +49 (0)241 / 18 90-5 55

E-Mail: kontakt@vdeb.de

www.vdeb.de

Kontakt: Rolf Chung
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